
  
 

 

Konferenz 
 

"Höchste Zeit für Gesundheit- Auswirkungen von 
Leistungsbedingungen und Arbeitszeitsystemen auf 

die Beschäftigten“ 
 

Handlungsmöglichkeiten und Aufgaben für die 
Interessensvertretungen und Unternehmen 

 
 

Freistellung und Kostenübernahme nach §§ 37.6, 40 BetrVG und § 96.4; 8 SGB IX  

 

Anmeldenummer: Q90011200025 
 

Termin: Mittwoch, 26. Oktober 2011 
Beginn: 09.30 Uhr 

Ort:    Filderhalle, Leinfelden-Echterdingen 
 

 
 
Tagungsablauf: 
 
09.30 Uhr  Eröffnung und Begrüßung 
  Monika Lersmacher  

IG Metall, Bezirksleitung Baden-Württemberg 
   

09.45 Uhr  Arbeit der Zukunft – Auswirkungen auf Arbeitsbedingungen -  
  Jörg Hofmann, Bezirksleiter, IG Metall Baden-Württemberg  
   
Anschließend Anforderungen an Gestaltungsmöglichkeiten für gute 

Arbeitsbedingungen – Empirische Betrachtungen  
  Dr. Beate Beermann, Bundesanstalt für Arbeitsschutz und 

Arbeitsmedizin, Dortmund 
 
11.00 Uhr Pause 
 
11.15 Uhr Gewerkschaftliche Arbeits(zeit)politik: Ein wichtiger Beitrag 

zu guter Arbeit 
  Hans Jürgen Urban, Geschäftsführendes Vorstandsmitglied IG Metall 

Vorstand, Frankfurt  
   
 
12.00 Uhr Mittagspause 
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Materialen werden eingestellt unter: www.tatort-betrieb.de   

 
13.15 Uhr Zeitgleiche Durchführung von 4 Foren 
 
  1. Forum 
  Schichtarbeit – Anforderungen an eine ergonomische 

Schichtplangestaltung, Handlungshilfen für Betriebsräte und Tipps 
für Betroffene 

 
  Experte: Dr. Wolfgang Schwelfinghaus, Medizinisch-Psychologisches 

Institut des TÜV-Nord, Dortmund  
      -  Ergänzung durch betriebliche Beispiele 
  Moderation: Felix Bader, VS Heilbronn-Neckarsulm 
 
 
  2. Forum 
  Projektarbeit - Arbeitsbelastung und Arbeitszeitgestaltung 

 - Belastungsanalysen bei Projektarbeit und im IT-Bereich 
 

 Experte: Dr. Erich Latniak, Institut für Arbeit und Qualifikation (IAQ) 
der Uni Duisburg-Essen  
    -  Ergänzung durch betriebliche Beispiele 
Moderation: Johannes Katzan, BZL-Baden-Württemberg 

 
 
  3. Forum 
  Entgrenzung und Flexibilisierung von Arbeitszeit - Auswirkungen auf 

die Beschäftigten – Ergebnisse und Handlungshinweise vom DGB-
Index Gute Arbeit 

 
  Expertertin: Tatjana Fuchs, Internationales Inistut für empirische 

Sozialökonomie (INIFES), München  
    -  Ergänzung durch betriebliche Beispiele 
Moderation: Liane Papioannou, Region Mittlerer Oberrhein 

 
 
  4. Forum 

  Intensivierung von Arbeitszeit durch ganzheitliche 
Produktionssysteme (GPS) 

 
Experte: Dr. Detlef Gerst, IG Metall Vorstand, Funktionsbereich 
Arbeitsgestaltung und Qualifizierungspolitik, Frankfurt  
    -  Ergänzung durch betriebliche Beispiele 

  Moderation: Michael Kocken, VS Göppingen-Geislingen 
 
   
15.15 Uhr Kaffee mit „Schuss“ eine neue Aktion Tatort Betrieb beginnt  
 
 
15.45 Uhr Ende der Veranstaltung 
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Materialen werden eingestellt unter: www.tatort-betrieb.de   

 
 
Rechtshinweis zur Seminarausschreibung: 

 
Konferenz- und Foreninhalte sind u. a. die Vermittlung folgender Schwerpunkte:  
Die gemeinsame Aufgabe von Personalverantwortlichen und Betriebräten, 
Schwerbehindertenvertretungen im Rahmen des betrieblichen Gesundheitsschutzes 
sowie der Darstellung der Beteiligungsrechte der Betriebsräte und 
Schwerbehindertenvertretungen sowie der aktuellen Rechtsprechung. 
 
 

Freistellung: 
 

Die Bildungsveranstaltung vermittelt Kenntnisse, welche für die Arbeit der 
Schwerbehindertenvertrauensleute und Betriebsratsmitglieder erforderlich sind. 
Aus diesem Grund wird sie nach den Bestimmungen der §§ 37,6 und 40 BetrVG 
sowie §§ 96,4 und 8 SGB IX durchgeführt. Der Arbeitgeber hat danach die Kosten 
der Freistellung, die Teilnahmegebühr sowie das Fahrgeld zu tragen.  
 
Der Betriebsrat muss einen Beschluss über die Teilnahme fassen und diesen 
Beschluss dem Arbeitgeber mitteilen. 
 
 

Tagungsgebühr: 
 
Die Teilnahmegebühr inkl. Verpflegung beträgt 155,00 € zzgl. 19% Mwst. 
 
 
Organisatorisches: 
 
Die Organisation des Seminars übernimmt in unserem Auftrag die 
BildungsKooperation in Baden, Gesellschaft für kooperative Bildung mbH (Biko). 
Die Anmeldebestätigung und Rechnungsstellung erfolgt über die 
BildungsKooperation. 
 
 
Anmeldung: 
 

Die Anmeldung erfolgt unter Angabe der Seminarnummer  
Q90011200025 über Deine örtliche IG Metall-Verwaltungsstelle.  
Anmeldefrist bis spätestens 07.10.2011. 
 



  
 
Absender des Betriebes: 
 
 
______________________________________ 
An die Verwaltungsstelle: 
 
_____________________________________ 
 

Konferenz 

"Höchste Zeit für Gesundheit“ 
 

Teilnahme und Kostenübernahme nach §§ 37.6, 40 BetrVG und §§ 96.4 und 8 SGB IX 
 
Am Mittwoch, 26. Oktober 2011, um 09.30 Uhr in der Filderhalle,  
Leinfelden-Echterdingen 

Anmeldenummer: Q90011200025 
 
Gemäß Beschluss unseres Betriebsrates nehmen an o. g. Konferenz folgende 
Kolleginnen und Kollegen teil: 
 

1.  Name:_______________________________________  

Funktion im Betrieb: _____________________________ 

 Teilnahme am Forum ___ 

 
2.  Name:_______________________________________  

Funktion im Betrieb: _____________________________ 

 Teilnahme am Forum ___ 

 

3.  Name:_______________________________________  

Funktion im Betrieb: _____________________________ 

 Teilnahme am Forum ___ 

 
 
______________________   ________________________________________ 
Datum     Unterschrift 

 


